
Grosshöchstetten, 
6.11.2019

Informationsveranstaltung

MITWIRKUNG ZUM 
RAUMENTWICKLUNGSKONZEPT 



INHALT

07.11.2019 Titel / Anlass 2

▪ Begrüssung & Einleitung

▪ Prozess REK und Ortsplanungsrevision

▪ Inhalt des REK-Berichts
▪ IST-Analyse

▪ Räumliche Entwicklungsziele

▪ Massnahmen

▪ Fragerunde in Gruppen bei den Karten

▪ Wie geht’s weiter?



EINLEITUNG
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Betrachtungshorizont

ca. 30 Jahre

richtungsweisend für 

Nutzungsplanung

RÄUMLICHES 

ENTWICKLUNGS-

KONZEPT (REK)

Betrachtungshorizont

ca. 15 Jahre

Nutzungsplanung, 

parzellenscharf

allgemein-verbindlich

ZONENPLAN, 

BAUREGLEMENT, 

ÜBERBAUUNGS-

ORDNUNGEN

Konkretes Bauvorhaben, 

präzise Masse, detaillierte 

Gestaltung 

Baubewilligung/ Baupolizei

allgemein-verbindlich

BAUGESUCH



PROZESS ORTSPLANUNGSREVISION
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Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. MärzApril Juni Aug. Sept.Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. März

1
Grundlagen und 

Detailprogramm

2
Workshops Kommission 

Begleitgruppe 

3 Entwurf REK

4
Mitwirkung / öfftl. 

Informationsveranstaltungen

5
Auswertung Mitwirkung / 

Anpassungen REK

6
Formeller Beschluss REK 

durch Gemeinderat

Mai

REK Grosshöchstetten

2020
AprilJuliArbeitsschritte Mai

2018 2019

PROZESS RAUMENTWICKLUNGSKONZEPT
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1. Werkstattgespräch 

2. Werkstattgespräch 

1. Infoveranstaltung 2. Infoveranstaltung
(Mitwirkung)

3. Werkstattgespräch 



BERICHT DES RAUMENTWICKLUNGSKONZEPT

▪ Aufbau des Berichts
▪ IST-Analyse der Gemeinde

▪ Räumliche Entwicklungsziele

▪ Massnahmen

▪ Themen
▪ Siedlungsentwicklung

▪ Verkehr

▪ Landschaft
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INHALT DES BERICHTS
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Bevölkerungs- und Siedlungsentwicklung, 
Nutzungsreserven, Verkehrssituation, Begegnungsorte, 

Landschaft

RÄUMLICHE 
ENTWICKLUNGS-
ZIELE

IST-ANALYSE

Siedlung, 
Bevölkerung und 

Wirtschaft

Verkehr Umwelt und 
Landschaft

MASSNAHMEN S 1.1 S 1.2 S 1.5S 1.4S 1.3 V 1.1S 1.7S 1.6 L.1.1



IST-ANALYSE
BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG UND PROGNOSEN
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IST-ANALYSE
SIEDLUNG
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Unüberbaute Bauzonen



IST-ANALYSE
SIEDLUNG
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Nutzungspotenziale



IST-ANALYSE
STÄRKEN UND SCHWÄCHEN DER GEMEINDE

Stärken:

▪ Kompaktes Siedlungsgebiet mit attraktivem Dorfkern

▪ Dorfkern und Bahnhofareal bieten viel Aufwertungspotenzial

▪ Hohe Qualität der Landschaft, wertvolle Erholungsräume

Schwächen:

▪ Rückgang Beschäftigte -> Gefahr Schlafgemeinde

▪ Hohe Verkehrsbelastung Kantonsstrassen, trennende 
Wirkung, Beeinträchtigung der Aufenthaltsqualität

▪ Fehlende Velorouten
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INHALT DES BERICHTS
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Bevölkerungs- und Siedlungsentwicklung, 
Nutzungsreserven, Verkehrssituation, Begegnungsorte, 

Landschaft

RÄUMLICHE 
ENTWICKLUNGS-
ZIELE

IST-ANALYSE

Siedlung, 
Bevölkerung und 

Wirtschaft

Verkehr Umwelt und 
Landschaft

MASSNAHMEN S 1.1 S 1.2 S 1.5S 1.4S 1.3 V 1.1S 1.7S 1.6 L.1.1



RÄUMLICHE ENTWICKLUNGSZIELE
LEITSÄTZE

▪ Siedlung und Bevölkerung:

Es wird eine sanfte Siedlungsentwicklung 
angestrebt. Das Bevölkerungs- und 
Siedlungswachstum wird ortsverträglich 
umgesetzt und erfolgt primär im bestehenden 
Siedlungsgebiet. Mit der Aufwertung des 
Dorfkerns und weiteren Begegnungsorten wird 
das kulturelle und gesellschaftliche Leben 
gefördert.
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RÄUMLICHE ENTWICKLUNGSZIELE
LEITSÄTZE

▪ Wirtschaft:

Das Gewerbe ist ein Eckpfeiler der 
wirtschaftlichen Entwicklung von 
Grosshöchstetten. Der Erhalt und die 
Weiterentwicklung des ansässigen Gewerbes 
werden mit zweckmässigen 
Rahmenbedingungen in den bestehenden 
Arbeitsgebieten unterstützt. Für 
Neuansiedlungen von Unternehmen werden 
Flächen an geeigneten Standorten gesichert.
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RÄUMLICHE ENTWICKLUNGSZIELE
LEITSÄTZE

▪ Verkehr:

Die Gestaltung der Verkehrsräume soll sich an 
den Bedürfnissen der Bevölkerung und 
insbesondere dem Fuss- und Veloverkehr 
ausrichten. Die Verkehrssicherheit und 
ortsverträgliche Integration bei der Umsetzung 
von Verkehrsmassnahmen stehen dabei im 
Vordergrund.
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RÄUMLICHE ENTWICKLUNGSZIELE
LEITSÄTZE

▪ Umwelt und Landschaft:

Qualitativ hochwertige Landschaften und 
Biodiversitätsflächen innerhalb und ausserhalb 
des Siedlungsgebiets sind ein wichtiger 
Bestandteil einer hohen Lebensqualität. Sie sind 
daher zu erhalten und weiterzuentwickeln.
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INHALT DES BERICHTS
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Bevölkerungs- und Siedlungsentwicklung, 
Nutzungsreserven, Verkehrssituation, Begegnungsorte, 

Landschaft

RÄUMLICHE 
ENTWICKLUNGS-
ZIELE

IST-ANALYSE

Siedlung, 
Bevölkerung und 

Wirtschaft

Verkehr Umwelt und 
Landschaft

MASSNAHMEN S 1.1 S 1.2 S 1.5S 1.4S 1.3 V 1.1S 1.7S 1.6 L.1.1



SYNTHESEKARTE / MASSNAHMEN
BEGEGNUNGSORTE, FUSS- & VELONETZ
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SYNTHESEKARTE / MASSNAHMEN
SIEDLUNGSENTWICKLUNG
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FRAGERUNDE IN GRUPPEN BEI DEN KARTEN
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WIE GEHT’S WEITER?

▪ Mitwirkungseingabe bis 29. November 2019 
mit Betreff «Mitwirkung REK»:
▪ Gemeindeverwaltung

Kramgasse 3
Postfach 158
3506 Grosshöchstetten
031 710 21 10

▪ info@grosshoechstetten.ch
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WIE GEHT’S WEITER?
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BESTEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT


